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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 1

TV 1861 Bad Schwalbach : VfR Wiesbaden III 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TV 1861 Bad Schwalbach – 9:0 Heimerfolg

Im Spiel der Herren West Bezirksliga Gr. Süd 1 traf der TV 1861 Bad Schwalbach am Freitag, den
18. November im 8. Saisonspiel auf den VfR Wiesbaden III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:0-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:4 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Auffällig war, dass der VfR Wiesbaden III diese Partie mit 3 Ersatzspielern
bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Munser / Reimann gewannen ihr Spiel gegen Grünewald /
Stern sicher mit 11:4, 11:7, 11:6. Keine Chancen ließen Seidel / Debus anschließend beim 3:0 ihren
Gegnern Joder / Karch. Auf dem falschen Fuß erwischten Wolf / Reimann ihre Gegner Budak /
Brotzki beim eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Manuel
Joder war der Gastgeber Ralf Munser, konnte er am Ende seine Favoritenrolle im
Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Christoph Grünewald zeigte Uwe Seidel seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu
rütteln. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Thomas Wolf letztlich parat, um sich gegen Hakan
Budak durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die
im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch
zu Ende. Maximilian Reimann gewann gegen Jonas Karch mit 3:2. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Joachim Debus
überzeugte im Einzel gegen David Brotzki, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Eher ungefährdet
war der 3:0-Erfolg von Marcus Reimann gegen Roland Stern. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TV 1861 Bad Schwalbach nun ein Punkteverhältnis von 10:6 auf dem
Konto, während der VfR Wiesbaden III nach der Niederlage jetzt 5 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die FT Wi.-Schierstein II (TV 1861 Bad Schwalbach) bzw.
gegen die FT Wi.-Schierstein II (VfR Wiesbaden III).

 Statistik:
 TV 1861 Bad Schwalbach

Doppel: Munser / Reimann 1:0, Seidel / Debus 1:0, Wolf / Reimann 1:0 
Einzel: R. Munser 1:0, U. Seidel 1:0, T. Wolf 1:0, M. Reimann 1:0, J. Debus 1:0, M. Reimann 1:0 

 VfR Wiesbaden III
Doppel: Joder / Karch 0:1, Grünewald / Stern 0:1, Budak / Brotzki 0:1 
Einzel: C. Grünewald 0:1, M. Joder 0:1, J. Karch 0:1, H. Budak 0:1, R. Stern 0:1, D. Brotzki 0:1


